
Katholischer  

Seelsorgebereich 

Steinach-Rodach-Main 
                                                   

 

Sie liegen vor uns, 
ganz laut oder ganz still. 

Vollgepackt mit Sehnsucht 
oder leer ohne Sinn. 

Wecken Kindheitserinnerungen, 
vielleicht aber auch Ängste. 

Diese Tage vor Weihnachten, 
die verloren gehen im Geschenketrubel 

oder deren Lichterglanz uns erfreut. 
Diese Tage, die uns berühren, 

so oder so.  

Pfarrbrief 
Advent - Weihnachten 2018 

Nr. 66 
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AUF EIN  WORT…           
 

Liebe Schwestern und Brüder im Seelsorgebereich Steinach-Rodach-Main, 

das Wort „Advent“ heißt „Ankunft“. Wir hören in den Gottesdiensten davon: Warten 

auf die Ankunft des Herrn und sich darauf vorbereiten. 

Dies gilt freilich nicht nur für die Adventszeit, doch diese gut drei Wochen haben den 

Sinn, eine christliche Grundhaltung einzuüben und sensibel zu werden für Gottes 

Ankommen, für seine Gegenwart in der Welt. Nehmen Sie sich bewusst Zeit dafür! 

Das Weihnachtsfest kann uns neu zum Bewusstsein bringen:  

Gott will etwas mit dieser Welt und mit jedem einzelnen zu tun haben.  

Er ist nicht nur ein Gott der Feste, sondern auch ein Gott des Alltags.  

Die Darstellung des Kindes in einem einfachen Stall und der Glaube, dass Gott in Jesus 

von Nazareth Mensch geworden ist, zeigen uns das in einmaliger Weise. 

Doch kommt Gott bei uns an, oder setzen wir andere Prioritäten?  

Lassen wir ihn in unseren Alltag hinein oder soll er lieber in der Kirche bleiben? - 

Wenn wir ihn mal brauchen, dann gehen wir schon hin. 

Schüchtern fragen sich manche Christen auch innerlich: 

 Ist das Zeugnis unseres Glaubens in unserer Welt überhaupt noch gefragt?  

- Nun, wenn der Apostel Paulus nur dort verkündet hätte, wo seine Verkündigung 

„ankam“, wäre der christliche Glaube wohl nie zu uns gekommen.  

Paulus verkündete den Glauben, ob gelegen oder ungelegen. 

Jeder Christ ist zum Lebenszeugnis aufgefordert, d.h. so zu leben, dass wir nach 

unserem Glauben gefragt werden. Wer soll denn Gott eine Stimme verleihen,  

wenn nicht wir? Schon immer ist die Botschaft Gottes durch Menschen verkündigt 

worden. Dazu sind wir berufen. Vielfach kann man das auch in unseren Gemeinden 

erleben durch die vielen Engagierten und ihr Glaubenszeugnis.  

Doch wie sieht es im öffentlichen Leben aus? Anscheinend ist der Glaube dort eher 

auf dem Rückzug. Sollten wir das einfach für gegeben hinnehmen? 

Dass Glaube und Leben zusammenhängen, dazu braucht es immer neu das Zeugnis 

von Menschen, die von „ihrem“ Gott reden und mit offenen Augen im Alltag ihm eine 

Stimme verleihen – auch gegen den Trend der Zeit. An uns ist es „Rechenschaft zu 

geben von der Hoffnung, die in uns ist“ (1 Petr 3,15). Das ist Evangelisierung, die 

unsere Welt auch heute braucht! - Lassen wir uns vom Fest der Geburt Christi wieder 

neu ermutigen zu einem Zeugnis christlichen Lebens.  

Ein gesegnetes Weihnachtsfest wünscht im Namen des pastoralen Teams 

         Ihr Pfarrer Lars Rebhan 
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Aktuelles zum diözesanen Entwicklungsprozess 

für unseren Seelsorgebereich und im Dekanat Lichtenfels 

Als der letzte Pfarrbrief in Druck ging, waren die Überlegungen, welchen 

Zuschnitt die neuen Seelsorgebereiche in Zukunft haben werden, noch nicht 

abschlossen. Mittlerweile haben sich in unserem Dekanat die 

Seelsorgebereiche gefunden, die miteinander einen neuen größeren Bereich 

bilden wollen. Aufgrund dieser Voten aus den ehrenamtlichen Gremien und 

pastoralen Teams sieht die Beschlussempfehlung der Ordinariatskonferenz vor, 

dass sich unser Seelsorgebereich Steinach-Rodach-Main mit dem 

Seelsorgebereich Bernhard von Clairvaux verbindet. Der Bereich Obermain-

Jura soll vorerst alleine bestehen bleiben, solange die personelle Situation dort 

durch die neu errichtete Ordensniederlassung abgesichert ist. Wenn das 

irgendwann einmal nicht mehr der Fall sein sollte, ist ein Anschluss an unseren 

Bereich vorgesehen. Absehbar ist das allerdings noch nicht. Ein dritter 

Seelsorgebereich soll aus Banzer Stift-Bad Staffelstein-Lautergrund und 

Ebensfeld entstehen. Damit würde sich - vorbehaltlich der Letztentscheidung 

durch Erzbischof Ludwig Schick - folgendes Bild ergeben: 
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Wie geht es dann weiter? 

Es gibt immer wieder die Vorstellung, dass sich mit Errichtung der neuen 
Seelsorgebereiche alles ändern wird und urplötzlich nichts mehr so sein wird wie 
vorher. Doch wie ist die Situation tatsächlich?  
Ausgelöst wurden die bevorstehenden Änderungen von der Notwendigkeit, mit 
dem zu erwartenden Rückgang des Personals umzugehen, möglichst rechtzeitig und 
möglichst planvoll. Sieht man das Ganze von dieser Warte aus, kann man den 
Strukturprozess vielleicht ein bisschen besser verstehen, denn: Mit Errichtung der 
neuen Seelsorgebereiche stehen der Diözese nicht von heute auf morgen weniger 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zur Verfügung. Dieser allmähliche Rückgang lässt 
sich zumindest im pastoralen Bereich mittelfristig für die nächsten Jahre und darüber 
hinaus relativ präzise vorhersagen. Damit es aber nicht zu harten und abrupten 
Einschnitten kommt, soll bereits jetzt strukturell der Weg bereitet werden, um es 
unseren Gemeinden zu ermöglichen, mit den bevorstehenden Veränderungen 
klarzukommen. Alexander Schmitt von der Stabstelle Diözesane Entwicklung drückt 
es so aus: „Es wird kein Abriss sein. Mit der Einrichtung der neuen Seelsorgebereiche 

beginnt ein Umbau.“  
 

Für unseren Seelsorgebereich heißt das... 

Aktuell sind wir auch nach Zusammenschluss mit dem Seelsorgebereich Bernhard 
von Clairvaux personell noch relativ gut ausgestattet (nicht zuletzt wegen des 
Engagements unserer Geistlichen im Ruhestand). Ohne Hektik werden also Haupt- 
und Ehrenamtliche des neuen Seelsorgebereichs in den nächsten Monaten und 
Jahren diesen Umbau bei uns planen und umsetzen können. 
Veränderungsbereitschaft wird dabei vermutlich genauso wichtig sein, wie der Blick 
dafür, wo es keinen Sinn macht, ohne Not Altbewährtes zu verändern.  
Wesentliche Fragestellungen in diesem Entwicklungsprozess müssen neben 
strukturellen Überlegungen grundsätzlicher Art sein:  Wie kann christlicher Glaube 
heute gelebt werden? Was muss ausgebaut werden? Was hat sich überlebt, wird 
mehrheitlich kaum mehr nachgefragt und kostet nur Ressourcen? Vor allem: Welche 
Aufgaben hat Kirche in unserer heutigen Situation? Treffen wir überhaupt noch den 
Nerv der Zeit? Wo werden wir noch gebraucht? Die Strukturen können wir, wie man 
sieht, anpassen. Den Sinn und Zweck von Kirche im dritten Jahrtausend müssen wir 
neu suchen, umschreiben und umsetzen. 
 

Ihre Seelsorger 

 

Lars Rebhan, Diter Glaeser, Johannes Haaf,  

      Wolfgang Scherbel und Wolfgang Witzgall 

  

mit bearbeitet und mitgetragen 

   Roland Neher, George Thottankara, Henryk Chelkowski 

      Clemens Grünbeck, Thomas Reich 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Schwürbitz (S) – Neuensee (N) – Michelau (M) - Mark tzeuln (MZ) – Hochstadt (HO) 

1. Adventssonntag 2018 bis Fastenzeit 2019 

GEBETSANLIEGEN DES PAPSTES IM DEZEMBER 
Im Dienst der Glaubensvermittlung: Dass alle, die das Evangelium 
verkündigen, eine Sprache finden, die den unterschiedlichen Menschen und 
Kulturen gerecht wird. 

SA 01.12. BEGINN DER ADVENTSSZEIT – SEGNUNG DES ADVENTSKRANZES  
 N 17.00 Uhr Eucharistiefeier �  Fam. Fichtel u. Fiedler u. Tochter Carola; 
      � Hans Pfadenhauer z. Jhtg., Eltern Barbara u. Friedrich Dinkel 
      u. Tobias 
 S 18.30 Uhr Eucharistiefeier Pfarrgottesdienst gestaltet von den Firmlingen 

2019 mit ihren Familien  

SO 02.12. 1. ADVENTSSONNTAG BEGINN DES LESEJAHRES C  
   SEGNUNG DES ADVENTSKRANZES  

Eure Erlösung ist nahe 

 HO 08.30 Uhr Eucharistiefeier gestaltet von den Firmlingen 2019  mit ihren 
Familien  � Erhard Gack; � Fam. Neuber u. Klenner;  

      � Georg u. Anni Fischer, Johann u. Claudia Schmitt u. Dora Krauß; 
� Katharina Mahr z. Jhg.; � der Fam. Kropf u. Hanft; 

      � Fred Meixner;    Gedenken der Verstorbenen des Monats 
November: � Johann Kaltwasser; � Josef Stöhr; 

 MZ 10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderkirche � Christine 
Förtsch z. Jhg. u. Bruder Georg Grießinger u. 
Kunigunda Kießling;  � Klaus Pülz;  

 N 13.30 Uhr Eröffnung und Segnung der 25. Krippensc hau 
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MO 03.12.  
   19.30 Uhr  Hausgebet im Advent 
Am Montag des 1. Advent laden die bayrischen Diözesen wieder alle Gläubigen 
zu einem adventlichen Hausgottesdienst ein, um sich auf das Fest der Geburt 
Jesu einzustimmen. 
In allen Kirchen liegen Vorlagen zum Mitnehmen auf (im Innern wieder mit 
einer Vorlage für die weihnachtliche Feier daheim am Heiligen Abend). 

DI 04.12. HL. BARBARA  
 HO 09.00 Uhr Krankenkommunion in Hochstadt und in den Dörfern 
   15.00 Uhr Katzogelhalle: Eucharistiefeier mit Krankensalbung 
      � Hildegard u. Annemarie Böhm, Sr. Romalda u. Anneliese;  
      anschließend Kaffee und Kuchen            
 MZ 19.30 Uhr Bibelkreis 

MI 05.12.  
 N 16.00 Uhr Krankenkommunion  
   18.30 Uhr Eucharistiefeier � Heinrich Habicht 

DO 06.12. HL. NIKOLAUS  
 MZ 18.30 Uhr Rorate - Eucharistiefeier � Aloisia Würstlein z. Jhg.;  

� Matthäus u. Johann Mahr u. Ang. 

FR 07.12. HERZ-JESU-FREITAG 
 S 09.30 Uhr Krankenkommunion 
   18.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
   18.30 Uhr Eucharistiefeier  
   19.00 Uhr Adventsfeier Kath. Frauenverein im Pfarrzentrum St. Josef 
 MZ 10.30 Uhr Krankenkommunion 

SA 08.12. HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE EMPFANGENEN JUNGFRAU UND 
  GOTTESMUTTER MARIA  
 MZ 14.00 Uhr Tauffeier für Amalie Brigitte Scholl 
 N 17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse Pfarrgottesdienst 
 HO 18.00 Uhr Rosenkranz 
   18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse � Thomas Schnapp u. Ang.;  
      � Marlene Holzmann; � Peter Grünbeck u. Ang.;  
      � Josefine u. Georg Tempel z.  Jhg.;  
      � Barbara u. Otto Tremel; � Fritz Grünbeck u. Ang.;  
      � Helmut Wagner z. Jhg.;    
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SO 09.12. 2. ADVENTSSONNTAG 
 Alle Menschen werden das Heil sehen,  

das von Gott kommt 

 MZ 08.30 Uhr Eucharistiefeier � Hans u. Babette Dümmlein u. Anna u. 
Leonhard Schirner; � Resi u. Alfons Kaiser; � Inge u. Hansveit 
Scherbel z. Jhg.; � Georgine u. Georg Ahles, Sr. Celine u. Sr. 
Franziska;  

 S 10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderkirche  � Georgine, Andreas u. 
Herbert Dümlein; zu Ehren der Hl. Mutter Gottes; 

   � Eva Engelhardt z. Jhtg.; � Josef Stettner z. Jhtg.; 
   � Rudi Fischer, Melitta Schuberth, Heinrich u. Hans 

Fleischmann u. Eltern Fleischmann 
   14.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrzentrum St. Josef  

  HO  14.30 Uhr Seniorennachmittag in der Katzogelhalle 
    Alle Senioren aus der Pfarrei und dem Gemeindeg ebiet sind 

dazu herzlich eingeladen! 

DI 11.12. 
 HO 08.30 Uhr Hausfrauenmesse � Fam. Grebner u. Leikeim;  
 MZ 19.00 Uhr Frauenbund - Adventsfeier 

MI 12.12. 
 N 18.00 Uhr Beichtgelegenheit 
   18.30 Uhr Eucharistiefeier  

DO 13.12.  
 S 18.00 Uhr Fatima-Rosenkranz 
 MZ 17.00 – 20.00 Uhr Blutspende im Jugendheim 
   18.30 Uhr Rorate – Eucharistiefeier � Schmidt, Reuder u. Schramm; 
 

FR 14.12. HL. JOHANNES VOM KREUZ 
  S 18.00 Uhr Beichtgelegenheit 
   18.30 Uhr Eucharistiefeier � Theresia u. Bernhard Zeis 
 

SA 15.12. 
 M 17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse Johanneskirche  
      � Konrad Stettner u. Geschwister   
 MZ 17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse mit Bußgottesdienst � Babette u. 

Hans Dümmlein z. Jhg.; � Georg u. Theresia Fleischmann u. 
Söhne u. Urenkel; � Josef u. Gunda Herzner, Adam u. Babette 
Baier; � Franziska u. Heinz Kleiber;  

 HO 18.00 Uhr Rosenkranz 
   18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse mit Bußgottesdienst Pfarrgottesdienst 
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SO 16.12. 3. ADVENTSSONNTAG (GAUDETE) 
Was sollen wir also tun? 

 N 08.30 Uhr Eucharistiefeier mit Bußgottesdienst � Johann Unrein;  
      � Elfriede Hümmer u. Eltern; � Arnold Jabs z. Jhtg.;  
      � Dorothea u. Carola Scheumann u. Margarete Hopfenmüller 
 S 10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Bußgottesdienst 
      � Mitglieder d. Kath. Frauenvereins; 
      � Margareta Güthlein u. Sohn Georg; � Karl u. Agnes Stengel 
 MZ 16.00 Uhr in der Pfarrkirche: Konzert mit dem Musik verein 

Marktzeuln,  anschl. Bratwürste und Glühwein am Jugendheim 

MO 17.12. GEBURTSTAG VON PAPST FRANZISKUS  
 HO 19.30 Uhr  Bibelkreis in den Pfarrräumen zu:  Matthäus 2:13-23:  

DI 18.12. 
 HO 08.30 Uhr Hausfrauenmesse � Mechthild u. Peter Zethner;  

MI 19.12. 
 N 18.00 Uhr Rosenkranz f. geistl. Berufe und Beichtgelegenheit 
   anschl.   Eucharistiefeier  

DO 20.12. 
 MZ 18.00 Uhr Beichtgelegenheit 
   18.30 Uhr Rorate - Eucharistiefeier � Kath. u. Hermann Schindelmann;  

Ab Donnerstag, 20. Dezember, steht in unseren Kirch en das 
„Friedenslicht aus Bethlehem“ bereit und kann mit n ach 
Hause genommen werden (bitte eigene Laterne mitbringen). 
 

FR 21.12. 
 MZ ab 14.00 Uhr im Jugendheim: Ausgabe der Sternsingergewänder und 

Einführung (bitte Einladung beachten!) 
 M 15.00 Uhr Eucharistiefeier Seniorenwohnheim 

SA 22.12. 
 MZ 15.00 Uhr Beichtgelegenheit (Pfr. Glaeser f. Schüler u. Erwachsene) 
 S 15.00 Uhr Beichtgelegenheit (Pfr. Scherbel) 
   18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse� Mathilde Sünkel, Albin Dümlein u. Elt. 
 HO 16.00 – 17.00 Beichtgelegenheit (Pfr. Glaeser f. Schüler u. Erwachsene) 
   16.30 Uhr Rosenkranz 
   17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse � Johanna  u. Josef Ebitsch, Tochter 

Renate u. Kathi Vogel; � Krapp, Fischer u. Rosi Heinlein;  
      � Melitta u. Hans Deuerling; � Klaus Kliesch u. Ang. u. 

Barbara u. Johann Scherbel u. Ang.; � Sven u. Reinhold Zylka 
u. Elisabeth u. Hans Citron;   
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SO 23.12. 4. ADVENTSSONNTAG  
Wer bin ich, dass die Mutter meines Herrn zu mir kommt? 

  N 08.30 Uhr Eucharistiefeier  
  MZ 10.00 Uhr Eucharistiefeier 

Pfarrgottesdienst 
  

                WWWWIR WÜNSCHEN IR WÜNSCHEN IR WÜNSCHEN IR WÜNSCHEN     

                            ALLEN EIN ALLEN EIN ALLEN EIN ALLEN EIN     

                        GESEGNETES  GESEGNETES  GESEGNETES  GESEGNETES      

WWWWEIHNACHTSFESTEIHNACHTSFESTEIHNACHTSFESTEIHNACHTSFEST!!!!    

MO 24.12. HEILIGABEND  

 MZ 16.00 Uhr Kinderkrippenfeier (Opferhäuschen mitbringen)  
   20.30 Uhr Christmette  Dankamt nach Meinung  
 HO 16.00 Uhr Familienmette  Eucharistiefeier  (Opferhäuschen mitbringen)  
      � Gunda Fischer z. Jhg.; � Lieb u. Endres, Wo.; � Rosa 

Kulcsar; � Hans u. Marg. Schirner u. Hans Giese;  
      � Anton, Margareta u. Paul Pfadenhauer u. Anna u. Leonhard 

Schirner;  
 S 16.00 Uhr Kinderkrippenfeier (Krippenopfer der Kinder) 
   22.00 Uhr Christmette  mitgestaltet vom Kath. Kirchenchor 
      � Georg Kremer; � Erich u. Johanna Braun; 
      � Reinhard Frank u. Eltern;  
      � Matthias Motschenbacher, Eltern u. Schwiegereltern; 
      � Fam. Härtel u. Kremer;  
      � Margarete Nassel 
 N 20.00 Uhr Christmette  � Alfons u. Siegfried Ritzel u. Großeltern; 
      � Anna Sünkel z. Jhtg. 
 

ADVENIAT-KOLLEKTE   IN 

UNSEREN WEIHNACHTSGOTTESDIENSTEN   

Opfertüten liegen in den Kirchen auf 
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DI 25.12. WEIHNACHTEN – HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN 
Kollekte: Adveniat   Krippenopfer der Kinder 

 HO 10.00 Uhr Festgottesdienst  � Eduard Schmuck u. leb. u. � Ang.; Leb. 
u. � der Fam. Geist u. Leikeim; � Helmut u. Helene Wagner u. 
Baptist Kraus;  

 S 10.00 Uhr Festgottesdienst  Pfarrgottesdienst 

MI 26.12. HL. STEPHANUS – GEBETSTAG FÜR VERFOLGTE CHRISTEN 

 N 08.30 Uhr Festgottesdienst  Pfarrgottesdienst 
 HO 08.30 Uhr  evang. Gottesdienst mit Abendmahl in der Pfarrkirche 
 MZ 10.00 Uhr Festgottesdienst  leb. u. � Schmidt, Neder, Gagel;  
         Dankamt nach Meinung; � Flieger, Franz u. Zipfel;   

Ferien im Kindergarten Marktzeuln vom  27.12.2017  bis  04.01.2018 

 

SA 29.12. 6. TAG DER WEIHNACHTSOKTAV  
 N 17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse mit Segnung der Kinder 
 S 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse mit Segnung der Kinder 

SO 30.12. FEST DER HL. FAMILIE  
Sie fanden Jesus im Tempel; er saß mitten unter den Lehrern 

 HO 08.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kindersegnung Pfarrgottesdienst 
 MZ 10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Familiensegnung � Josef u. Inge Scherbel 

z. Jhg. u. Ang.; � Georg Lind u. Großeltern Lind;  

MO 31.12. SILVESTER 
 S 17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst  
      � Werner Räbiger z. Jhtg.; � Alois Spitzenberger z. Jhtg. 
 MZ 17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst � Anna u. Hans-Joachim 

Palauneck;  
 HO 18.30 Uhr Jahresschlussgottesdienst � Wohltäter der Pfarrei;  
      � Schnapp, Menzel, Baier; � Georg u. Margareta Deuerling, 

Wo. 8; � Robert u. Elisabeth Fischer u. Eltern;  
      � Alfred Zethner, Eltern u. Schwiegereltern; 

 
Zu den Jahresschlussgottesdiensten laden wir besond ers die Familien ein, die 

im Jahr 2018 Abschied von einem lieben Menschen neh men mussten.  
Im Gottesdienst wird der Verstorbenen des vergangen en Jahres gedacht. 

WIR WÜNSCHEN ALLEN EIN GLÜCKSELIGES NEUES JAHR!  
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GEBETSANLIEGEN DES HL. VATERS IM JANUAR :  
 Maria als Beispiel für junge Menschen: dass junge Menschen, allen voran 
die in Lateinamerika, Marias Beispiel folgen und auf Gottes Ruf antworten, 
indem die die Freude des Evangeliums in die Welt hinaustragen. 

DI 01.01.2019 HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA       
        NEUJAHR     WELTFRIEDENSTAG  

Sie fanden Maria und Josef und das Kind. 
Als acht Tage vorüber waren, gab man dem Kind den Namen Jesus. 

 HO 10.00 Uhr Eucharistiefeier � Babette Gruber u. Ang.; � Klaus Kliesch u. 
Ang. u. Barbara u. Johann Scherbel u. Ang.;  

 N 10.00 Uhr Eucharistiefeier f. leb. u. � Wohltäter der Pfarrei 
 MZ 17.00 Uhr Eucharistiefeier Pfarrgottesdienst 
 S 17.00 Uhr Eucharistiefeier f. leb. u. � Wohltäter der Pfarrei 

DO 03.01. 
 M ab 09.00 Uhr sind die Sternsinger in Michelau unterwegs  
  und tragen den Segen   20 + C+M+B + 19          in die Häuser 

”Christus Mansionem Benedicat“  - Christus segne das Haus. 

SA 05.01. 
 N 17.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger und Segnung 

von Salz, Wasser und Kreide 

SO 06.01. ERSCHEINUNG DES HERRN  
  Afrika-Tag (Kollekte für die Katechetenausbildung; Missio) 
   STERNSINGER: PÄPSTL . MISSIONSWERK DER K INDER 

Wir haben einen Stern aufgehen sehen und sind gekommen um ihm zu huldigen 

 S 08.30 Uhr Eucharistiefeier Pfarrgottesdienst mit Aussendung der 
Sternsinger und Segnung von Salz, Wasser und Kreide 

 HO 10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger und Segnung 
von Salz, Wasser und Kreide � Siegfried Schrepfer; � Zethner 
u. Kraus; � der Fam. Rauch, Gruben;  

 MZ 10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger und Segnung 
von Salz, Wasser und Kreide � Geistl. Räte  Konrad u. Josef 
Hotzelt; � Trudl Neder z. Jhg.; � Johanna u. Karl Welsch z. 
Jhg.; � Georg Leikheim z. 
Jhg. u. Sohn Reinhold u. 
Fam. Wagner;  

STERNSINGER-FILM:  

Willi Weitzel in Peru 

www.sternsinger.de/sternsingen/sternsinger-material/sternsinger-filme 
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DI 08.01. 
  HO 08.30 Uhr Hausfrauenmesse � Hildegard u. Annemarie Böhm u. Sr. 

Romalda u. Anneliese;  
   anschl. Krankenkommunion in Hochstadt und in den Dörfern 
MI 09.01. 
 N 16.30 Uhr Krankenkommunion 
   18.30 Uhr Eucharistiefeier  
 MZ 19.30 Uhr Bibelkreis 

DO 10.01. 
 MZ 18.30 Uhr Eucharistiefeier � Baptist u. Margareta Fleischmann, Zettlitz;  
 HO 18.30 Uhr Burgstall : Eucharistiefeier � Johanna u. Konrad Zeulner;  
       anschl. Jahreshauptversammlung des Kapellenvereins 

FR 11.01. 
 S 09.30 Uhr Krankenkommunion 
   18.30 Uhr Eucharistiefeier  
 MZ 10.30 Uhr Krankenkommunion 

SA 12.01. 
 HO 16.30 Uhr Rosenkranz 
   17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse � Fritz u. Gunda Franke;   
      � Barbara u. Alfred Löser; � Petra Schnapp u. leb. u. � Ang.; 
 MZ 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse � Gunda u. Josef Herzner;  

SO 13.01. TAUFE DES HERRN    An diesem Sonntag endet die Weihnachtszeit 
Jesus ließ sich taufen; und während er betete, öffnete sich der Himmel 

 N 08.30 Uhr Eucharistiefeier Pfarrgottesdienst  
 S 10.00 Uhr Eucharistiefeier zur Gebetswoche um die Einheit der Christen 

in der Herz-Jesu Kirche 
      � Horst Fleischmann, Johanna u. Max Fleischmann u. Schütz 
   18.00 Uhr Fatima-Rosenkranz 

DI 15.01.  
 HO 08.30 Uhr Hausfrauenmesse nach Meinung 

MI 16.01.  
 N 18.30 Uhr Eucharistiefeier 

DO 17.01.  
 MZ 18.30 Uhr Eucharistiefeier � Hermann 

Schindelmann z. Jhg. u. Katharina Schindelmann; � Marie 
Bernhardt;  

 HO 18.30 Uhr Wolfsloch : Eucharistiefeier � Ender u. Klemenz;   
       anschl. Jahreshauptversammlung des Kapellenvereins  

FR 18.01.  
 M 15.00 Uhr Eucharistiefeier Seniorenwohnheim  
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SA 19.01.  
 M 17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse Johanneskirche  
 MZ 17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse Pfarrgottesdienst 
 HO 18.00 Uhr Rosenkranz 
   18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse � Ilse u. Josef Bram; � Georg Will z. 

Jhg. u. Dorothea u. Lea-Marie Will; � Karl Ultsch, Eltern Krapp 
u. Agnes u. Hans Scherl;  � Regina Zethner u. Ang.; 

      � Werner Scherer;  

SO 20.01. 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS    
KOLLEKTE FÜR DEN FAMILIENBUND DER KATHOLIKEN  

So tat Jesus sein erstes Zeichen – in Kana in Galiläa 

 N 08.30 Uhr Eucharistiefeier  
 S 08.45 Uhr Evang. Kirche  Ökum. Gottesdienst zum Abschluss der 

Gebetswoche um die Einheit der Christen 

MO 21.01.  
 HO 19.30 Uhr Bibelkreis in den Pfarrräumen 

DI 22.01. 
 HO 08.30 Uhr Hausfrauenmesse � Hildegard u. Annemarie Böhm, Sr. 

Romalda u. Anneliese;  
MI 23.01.  
 N 18.30 Uhr  Eucharistiefeier   

DO 24.01  
 MZ 18.30 Uhr Eucharistiefeier � Ang. der Fam. Fleischmann, Zettlitz; 
   19.00 Uhr Vortrag des CHW im Jugendheim: „Schule im 

Nationalsozialismus“ Referent Dr. Mathias Rösch, Nürnberg 
 HO 19.30 Uhr Thelitz : Eucharistiefeier � Anni u. Georg Fischer u. Meta 

Denscheilmann;   
       anschl. Jahreshauptversammlung des Kapellenvereins  

FR 25.01. BEKEHRUNG DES HL . APOSTELS PAULUS  
 S 18.00 Uhr Rosenkranz f. geistl. Berufe 
   18.30 Uhr Eucharistiefeier � Theresia u. Bernhard Zeis 
 

Anmeldenachmittag für das kommende Kindergartenjahr 2019/2020  

für die gesamte Einrichtung (Krippe, Kindergarten, Schulkindbetreuung) 

Schwürbitz: von 14.00 – 16.00 Uhr 

Marktzeuln: von 14.00 – 17.00 Uhr mit Tag der offenen Tür  

SA 26.01. 
  S 17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse  
  N 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse � Johann Sittig z. Jhtg. u. Eltern; 
      � Georg u. Elisabeth Ritzel; � Johann Baptist Dressel 
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SO 27.01. 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
Heute hat sich dieses Schriftwort erfüllt 

 MZ 08.30 Uhr Eucharistiefeier � Georg, Dorothea u. Trudl Neder, Gretel 
Spindler u. Ang.;  

 HO 10.00 Uhr Eucharistiefeier Pfarrgottesdienst    
      Gedenken der Verstorbenen des Monats Januar 
 S 14.00 Uhr Jahreshauptversammlung d. Kath. Frauenvereines 
      mit Kaffee und Kuchen 
DI 29.01. 
 HO 08.30 Uhr Hausfrauenmesse nach Meinung  

MI 30.01.  
 N 18.00 Uhr Rosenkranz f. geistl. Berufe 
   anschl.   Eucharistiefeier  

DO 31.01. 
 MZ 18.00 Uhr Rosenkranz f. geistl. Berufe 
   18.30 Uhr Eucharistiefeier nach Meinung 
   19.15 Uhr Jugendheim: Hygienschulung für alle Vereine und Interessierte 

 HO 18.30 Uhr Obersdorf : Eucharistiefeier mit Blasiussegen  
      Leb. u. � der Fam. Kraus u. Hornung; � Kaltwasser u. 

Schmuck;  
             anschl. Jahreshauptversammlung des Kapellenbauvereins 

GEBETSANLIEGEN DES HL. VATERS IM FEBRUAR :   
Für Opfer des Menschenhandels: dass alle, die dem Menschenhandel 
und der Zwangsprostitution zum Opfer gefallen sind, mit offenen Armen in 
unserer Gesellschaft aufgenommen werden. 

FR 01.02. HERZ-JESU-FREITAG 
 S 09.30 Uhr Krankenkommunion 
   18.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
    anschl.  Eucharistiefeier  
 MZ 10.30 Uhr Krankenkommunion  

SA 02.02. DARSTELLUNG DES HERRN (MARIÄ L ICHTMESS) 
  TAG DES GEWEIHTEN LEBENS     
 MZ 17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse mit Kerzenweihe und Blasiussegen  
      � Kunigunda Wachter u. Ang.;  
 HO 18.00 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe 
   18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse mit Kerzenweihe und  Blasiussegen 

� Hans u. Margareta Schirner u. Hans Giese; � Michael 
Fleischmann z. Jhg.; � Katharina u. Andreas Fleischmann;  

      � Josef Angermeier; � Christine Oppel u. Margareta u. Johann 
Schnappauf;  
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SO 03.02. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
Wie Elija und Elischa, so ist Jesus nicht nur zu den Juden gesandt 

 N 08.30 Uhr Eucharistiefeier Pfarrgottesdienst mit Kerzenweihe und 
Spendung des Blasius Segens 

 S 10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und Spendung 
des Blasius- Segens mit Kinderkirche   

      � Karl u. Agnes Stengel, Hofmann u. Sünkel 
DI 05.02.  
 HO 08.30 Uhr Hausfrauenmesse nach Meinung 
         anschl. Krankenkommunion mit  Blasiussegen in Hochstadt und in den 

Dörfern 

MI 06.02. HL. PAUL MIKI UND GEFÄHRTEN 
 N 16.00 Uhr Krankenkommunion    
   18.30 Uhr Eucharistiefeier  

DO 07.02. 
 MZ 18.30 Uhr Eucharistiefeier nach Meinung 
 HO 18.30 Uhr Burgstall:  Eucharistiefeier � Maria Fiedler, Eltern u. Großelt. 

FR 08.02. 
 S 18.30 Uhr Eucharistiefeier  
SA 09.02.  
 HO 16.30 Uhr Rosenkranz 
   17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse � Georg, Werner u. Wolfgang 

Weberpals; � Katharina Mahr;  
 MZ 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse � Dorothea u. Hans Neder, Klaus 

Hühnlein u. Margareta Spindler; � Robert und Hannelore 
Schmitt und Großeltern 

SO 10.02. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS    
Sie ließen alles zurück und folgten ihm nach 

 N 08.30 Uhr Eucharistiefeier  
 S 10.00 Uhr Eucharistiefeier  Pfarrgottesdienst 

DI 12.02.  
HO 08.30 Uhr Hausfrauenmesse � Mechthild u. Peter Zethner; � Barbara u. 

Otto Tremel;  
MI 13.02. 
 S 18.00 Uhr Fatima-Rosenkranz  
 N 18.30 Uhr Eucharistiefeier  
 MZ 19.30 Uhr Bibelkreis 

DO 14.02. HL. CYRILL U . HL. METHODIUS, SCHUTZPATRONE EUROPAS 
 MZ 18.30 Uhr Eucharistiefeier � Barbara u. Theo Zech u. Ang.;  
 HO 18.30 Uhr Wolfsloch : Eucharistiefeier nach Meinung 
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FR  15.02. 
 M 15.00 Uhr Eucharistiefeier Seniorenwohnheim 
SA 16.02. 
 HO 14.00 Uhr Tauffeier für Miriam Pauline Sünkel 
 S 17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse Stiftsgottesdienst � Hedwig Jäger 
 N 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse 
 MZ    Jugendheim: Kindergarten-Elternbeirats-Fasching 

SO 17.02. 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
Selig, ihr Armen! – Weh euch, ihr Reichen! 

 HO 08.30 Uhr Eucharistiefeier � Georg Schirmer; � Hildegard u. Annemarie 
Böhm, Sr. Romalda u. Anneliese;  � Georg Gack z. Jhg. u. 
Barbara u. Paul Gack; Leb. u. � der Fam. Wilm u. 
Brückner;   

 MZ 10.00 Uhr Eucharistiefeier  Pfarrgottesdienst mit Kinderkirche 

MO 18.02. 
 HO 19.30 Uhr Bibelkreis in den Pfarrräumen 

DI 19.02. 
 HO 08.30 Uhr Hausfrauenmesse � H. H. Pfr. Baptist Schmitt, Harald Heymann 

u. Herbert Fischer;  
MI 20.02. 
 N 18.30 Uhr Eucharistiefeier  
DO 21.02. 
 MZ 18.30 Uhr Eucharistiefeier � Mutter Anna Scherbel z. Jhg. u. Ang.;  
 HO 19.30 Uhr Thelitz : Eucharistiefeier nach Meinung 

FR 22.02. 
 MZ 08.00 Uhr Jugendheim: Morgenandacht mit Seniorenfrühstück, danach 

Vortrag von Willibert Lankes: „Die Rettung von Vierzehnheiligen“  
 S 18.00 Uhr  Rosenkranz f. geistl. Berufe 
   anschl.   Eucharistiefeier  
Der Kath. Frauenverein hält einen „Kleinen Fasching“ um 19.00 Uhr im 

Pfarrzentrum St. Josef ab. 
SA 23.02. 
 M 17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse Johanneskirche 
 MZ 17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse � Klaus Pülz z. Jhg.;   
 HO 18.00 Uhr  Rosenkranz 
   18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse Pfarrgottesdienst 
SO 24.02.  7. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

Seid barmherzig, wie es euer Vater ist 

 N 08.30 Uhr Eucharistiefeier � Mariette Unrein 
 S 10.00 Uhr Eucharistiefeier  
   14.00 Uhr Pfarrfasching in Schwürbitz 
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DI 26.02. 
 HO 08.30 Uhr Hausfrauenmesse 
 

MI 27.02. 
 N 18.00 Uhr Rosenkranz f. geistl. Berufe 
   anschl.   Eucharistiefeier  
 

DO 28.02. 
 MZ 18.00 Uhr Rosenkranz f. geistl. Berufe 
   18.30 Uhr Eucharistiefeier nach Meinung 
 HO 18.30 Uhr Obersdorf : Eucharistiefeier nach Meinung 
 

GEBETSANLIEGEN DES HL. VATERS IM MÄRZ: 
Um Anerkennung der Rechte christlicher Gemeinschaften:  
Dass christliche Gemeinschaften – vor allem jene, die unter Verfolgung 
leiden -  sich Christus nahe wissen und in ihren Rechten geschützt werden. 

 
FR 01.03. HERZ-JESU-FREITAG 
 N 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen 
 MZ 19.00 Uhr  Weltgebetstag der Frauen  im Jugendheim –  

Frauen aller Konfessionen sind dazu eingeladen! 
SA 02.03. 
 N 17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse  
 S 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse Pfarrgottesdienst 

SO 03.03. 8. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
Er verkaufte alles, was er besaß, und kaufte den Acker 

 MZ 08.30 Uhr Eucharistiefeier � Alfred Kestel z. Jhg.;  
 HO 10.00 Uhr Eucharistiefeier � Philipp u. Maria Brähler mit Familie;  
      � Johann u. Kunigunda Drechsel;  
      Gedenken der Verstorbenen des Monats Februar 

MI 06.03. ASCHERMITTWOCH  -  FAST- UND ABSTINENZTAG  
  BEGINN DER ÖSTERLICHEN BUßZEIT 

 S 10.00 Uhr Aschenkreuz im Kindergarten St. Josef 
   19.00 Uhr Ökum. Aschenkreuzandacht  in der Herz-Jesu-Kirche 
 N 11.00 Uhr Aschenkreuz im Kindergarten Maria Goretti 
   16.00 Uhr Krankenkommunion mit Aschenkreuz 
 MZ 10.00 Uhr Aschenkreuz im Kindergarten 
   18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenkreuz  nach Meinung 
 HO 17.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenkreuz nach Meinung 
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DO 07.03. 
 HO 10.00 Uhr Aschenkreuz im Kindergarten 
 M 16.30 Uhr Ökum. Aschenkreuzandacht Seniorenwohnheim 

FR 08.03. 
 S 09.30 Uhr Krankenkommunion mit Aschenkreuz 
   18.00 Uhr Kreuzweg 
        anschl. Eucharistiefeier  
 MZ 10.15 Uhr Krankenkommunion mit Aschenkreuz 
 HO 18.00 Uhr Kreuzweg 

SA 09.03. 
 HO 16.30 Uhr Rosenkranz 
   17.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenkreuz � Mechthild u. Peter Zethner;  
      � Leni Mahr z.Jhg.; � Gerd Herzog z.Jhg. u. Reinhard Herzog;   
 MZ 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenkreuz Leb. u. � des Jahrgangs 

1933/34;   

SO 10.03. 1. FASTENSONNTAG  
Der Geist führte ihn in der Wüste umher, 

und dabei wurde er vom Teufel in Versuchung geführt 

 N 08.30 Uhr Eucharistiefeier Pfarrgottesdienst  
      mit Spendung d. Aschenkreuzes 
 S 10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Spendung des Aschenkreuzes 
      � Horst Fleischmann u. Eltern Fleischmann u. Schütz 
 HO 14.00 Uhr Kreuzweg 
 

VORANZEIGE:  
„Jeder ist normal, bis du ihn kennst“ -  

von der spirituellen Kraft, Menschen zu (er)tragen - so 
lautet der Vortrag von Sr. Teresa Zukic aus Weisend orf/ 
Oberlindach 
am Donnerstag, 04.04.2019, 19.30 Uhr  
im Jugendheim Marktzeuln.  
Dinge mit kleinen Schönheitsfehlern kann man 
umtauschen, Menschen nicht. Wir können lernen, mit 
Menschen besser umzugehen, ohne uns permanent 

kränken zu lassen. Wir können aufhören, unsere Mitmenschen und die 
Vergangenheit verantwortlich zu machen und lernen, unsere eigenen Gefühle zu 
steuern und Situationen neu zu bewerten. Dass das mit einer Portion Humor besser 
geht, das will Sr. Teresa in ihrem Vortrag aufzeigen. (Eintritt ist frei, freiwillige 
Spende) 
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Texte und Graphiken wurden entnommen aus: www.pfarrbriefservice.de 
Gestaltung: Kath. Pfarramt Marktzeuln und Schwürbitz  

Für den Druck verantwortlich: Kath. Pfarramt Schwürbitz 
 

Marktzeuln: Rosenkranz am Donnerstag 
Donnerstags findet kein Rosenkranz mehr vor dem Gottesdienst statt, außer am 
letzten Donnerstag im Monat – hier wird um 18.00 Uhr der Rosenkranz um geistliche 
Berufe gebetet. 
 

Die Pfarrei Herz-Jesu Schwürbitz bittet alle Ortsvereine  mit ihren 
Planungen und Ausflügen  auf den Wallfahrtstag nach 14-Heiligen am 

1. Sonntag im September Rücksicht zu nehmen! 
 

 

 

in Marktzeuln: 
Achtung: von November bis April 2-Wochen-Zeitraum 
  von Mai bis Oktober im 3-Wochen-Zeitraum 
19.11. – 24.11. / 03.12. – 08.12. Gundi Rebhan – Regina Schmitt 
17.12. – 22.12. / 31.12. – 05.01. Christa und Werner Schmitt 
14.01. – 19.01. / 28.01. - 02.02.  Edeltraud u. Herbert Holhut 
11.02. – 17.02. / 25.02. – 02.03. Helene Grünbeck – Maria Gahn 
11.03. – 16.03. / 25.03. – 30.03. Imelda Bauer – Susanne Fischer 
08.04. – 13.04. / 23.04. – 27.04. Monika Gehrlich – Gertrud Hühnlein 
06.05.- 11.04. /  27.05. – 01.06.  Elisabeth Zipfel – Margarete Schindelmann 
 
in Schwürbitz: 
Wo 08.12. -  15.12. Mirjam Hüttner      Simone König Jacqueline Müller 
Wo 05.01. – 12.01. Angelika Biesenecker Jutta Baierlipp Renate Motschenbacher 
Wo 19.01. – 26.01. Karin Bauer    Monika Angermüller    Barbara Widenka 
Wo 02.02. – 09.02. Claudia Wich    Alexandra Köhler    Karin Zimmer 
Wo 16.02. – 23.02. Heidi Fack    Angelika Peters    Marianne Heid 
Wo 02.03. – 09.03. Daniela Weinkauf    Gabriele Tremel    Heidi Thiem 
 
Allen ein herzliches Vergelt´s Gott für die freiwil lige Arbeit!   
 
 



20 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
Das Pfarrzentrum St. Josef in Schwürbitz kann für Feste und Feiern, 
Vorträge und Veranstaltungen gebucht werden. Bitte wenden Sie sich zur Termin-
vereinbarung ans Pfarramt Tel: 09574/239 oder per E-mail:  
herz-jesu.schwuerbitz@erzbistum-bamberg.de 
oder gerne auch an Fr. Angelika Peters Tel: 09574 1371 
oder per E-Mail: j.f.peters@t-online.de!  
Für Organisatorisches und Schlüsselübergabe ist  
H. Bernhard Leikheim zuständig Tel: 09574 80419 
Ob Ihr Termin noch frei ist, können Sie im Internet auf 
auf www.steinach.rodach.main.de.ms einsehen.  

Statistik 

vom 02.11.2017 - 01.11. 2018 

Herz Jesu 
Schwürbitz 

mit Michelau 
 

Maria Königin  
Neuensee  

im Vergleich zum Vorjahr 2018 2017 2018 2017 
Kircheneintritte 0 0 0 0 
Kirchenaustritte  21 9 3 2 
Beerdigungen 19 12 10 6 
Trauungen (Pfarrkirche) 3 2 1 1 
Trauungen (auswärts) 3 5 0 0 
Erstkommunion 8 7 2 3 
Firmung 6 14 3 9 
Taufen 12 14 1 4 
Kirchenbesucher durchschn. 
(Zählung 2 mal jährlich) 

54 107 76 54 

Katholiken November 2018 1746 1865 531 505 

Statistik 
vom 02.11.2017 – 01.11.2018  

St. Michael  
Marktzeuln 

Mariä 
Himmelfahrt 
Hochstadt  

im Vergleich zum Vorjahr 2018 2017 2018 2017 
Kircheneintritte 0 0 0 0 
Kirchenaustritte 6 10 4 3 
Beerdigungen 17 14 16 19 
Trauungen (Pfarrkirche) 2 5 2 2 
Trauungen (auswärts) 0 0 0 2 
Erstkommunionkinder 9 7 11 14 
Firmlinge 5 15 8 6 
Taufen  7 6 10 6 

Kirchenbesucher durchschn. 
(Zählung 2 mal jährlich) 

82 120 123 106 

Katholiken November 2018 
• nur Hauptwohnung: 841   911 1204 1247 
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Von Donnerstag, 13.06. bis Montag, 17.06.2019: 
Pfarrfahrt der Pfarrei Marktzeuln nach Osttirol 

Die 5-tägige Pfarrfahrt der Pfarrei Marktzeuln führt im kommenden Jahr in die 
Bergwelt. Unsere Gruppe wohnt im Hotel „Goldried“ in Matrei in Osttirol, von dort 
aus werden Ausflüge und Besichtigungen unternommen. In Zusammenarbeit mit 
einer örtlichen Reiseleiterin wird momentan das Programm erarbeitet, ab Ende 
Januar liegen in den Kirchen Marktzeuln und Hochstadt das Programm und die 
Anmeldezettel aus. Vormerkungen werden ab sofort entgegengenommen:  
Pfarramt Marktzeuln, Tel. 09574 290 oder bei Helmut Kießling, Tel. 09574 8629, 
auch per E-Mail möglich: st-michael.marktzeuln@erzbistum-bamberg.de 
 

 

 

Sternsingeraktion 2019 

Chancen für Kinder mit Chancen für Kinder mit Chancen für Kinder mit Chancen für Kinder mit BehinderungBehinderungBehinderungBehinderung    in in in in PeruPeruPeruPeru    und weltweitund weltweitund weltweitund weltweit    

Am 3. Januar 2019 werden wieder viele 
Sternsinger in Michelau  unterwegs sein und 
den Segen C + M + B in die Häuser tragen. Da 
das Ortsgebiet Michelau sehr groß ist und nicht 
immer alle Straßen und Häuser besucht werden 
können, werden die Michelauer, die gerne den 
Segen der Sternsinger erhalten möchten, 
gebeten, bis Weihnachten im Pfarramt 
09574/239 (Büroöffnungszeiten letzte Seite d. 
Pfarrbriefes) oder bei Andrea Fleischmann 
09574/80305 anzurufen. Die Sternsinger werden 

wie gewohnt in den Ortsteilen Neuensee und Schwürbitz am Dreikönigstag 
06.01.2019 den Segen in die Häuser tragen. 
 
Alle Interessierten Kinder ab der zweiten Klasse  sind recht herzlich willkommen! 
Wir freuen uns über viele Sternsinger-Helden ! Am 08.12.2018 von 10.00 bis 
12.00 Uhr wird dafür die Vorbereitung im Pfarrzentrum St. Josef sein! 
Die Sternsinger aus Schwürbitz möchten für die kommende Sternsingeraktion 
einige neue Gewänder nähen und sind deshalb auf der Suche nach Stoffmaterial 
wie Dekoschals, die nicht mehr benötigt werden.  
Wer etwas abzugeben hat, darf sich gerne bei Andrea Fleischmann Tel. 
09574/80305 oder Jacqueline Müller Tel. 09574/4292  
melden. Wir freuen uns über jede Spende!  
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WIR BETEN FÜR UNSERE LIEBEN VERSTORBENEN  
Schwürbitz :   � Christina Blab, 77 Jahre, Michelau 
    � Alfred Hoh, 76 Jahre, Michelau 
    � Rosemarie Weberpals, 76 Jahre 
    � Rudolf Kohles, 56 Jahre, Michelau 
    � Dorothea Roth, 95 Jahre 
    � Bernhard Zeis, 52 Jahre 
    � Wally Lauer, 86 Jahre 
Neuensee :    � Wilhelm Ruml, 84 Jahre 
    � Arnold Schnapp, 86 Jahre 
    � Reinhilde Reiter, 77 Jahre 
    � Lorenz Unrein, 88 Jahre 
Hochstadt :   � Friedrich Ender, 79 Jahre 
    � Mario Müller, 24 Jahre 
    � Reinhard Herzog, 72 Jahre 
    � Johann Pfadenhauer, 81 Jahre 
    � Egbert Zeullner, 84 Jahre 
    � Johann Scherl, 88 Jahre 
    � Johann Kaltwasser, 92 Jahre 
    � Josef Stöhr, 58 Jahre 
 

DURCH DIE TAUFE  

WURDE IN DIE GEMEINSCHAFT DER CHRISTEN AUFGENOMMEN: 

Hochstadt:   Helena Gehrlich 
   Alisa Marion Herold, Langenzenn 
   Emma Heide 
   Mila Bayer, Michelau 
Marktzeuln :  Sophia Maria Gick 
Neuensee:  Ben Hofmann  
   Nico Kestel 
Schwürbitz: Emma Stettner 
   Livia Spitzenpfeil, Michelau 
   Nina Hornung, Michelau 
   Mila Zillig 
   Lea Günther 
   Jannis Rauch 
   Ben Wich, Michelau 
   Lilly Stettner 
   Lea Herbst 
   Leo Brückner, Hochstadt 

DEN HEILIGEN BUND DER EHE SCHLOSSEN:  

Schwürbitz:  Nadine - Sebastian Gropp 
Neuensee:  Julia Bauer – Kim Förtsch 
Hochstadt:   Michaela Bayer (geb. Schnappauf)  - Christopher Bayer 
 

 

Herr, gib ihnen die Ewige Ruhe 

Und das Ewige Licht leuchte ihnen 

Herr, lass sie ruhen in Frieden 
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Diözesane Notfallseelsorge-Ausbildung 

                                             im Erzbistum Bamberg 

Seelsorge - die ureigene Aufgabe unserer Kirche 

Die Notfallseelsorge auch - aber was ist das? 

Männer und Frauen arbeiten seit mehr als 25 Jahren ökumenisch haupt- und ehrenamtlich in 

diesem Bereich. Sie stehen zur Verfügung bei:  

- Unfällen 

- Suiziden 

- Gewalttaten 

- häuslichen Todesfällen, 

um nur ein paar Situationen zu nennen.  

Notfallseelsorger sind Ersthelfer für die Seele, die genauso gut versorgt sein will, wie ein 

körperlich verletzter Mensch. 

Notfallseelsorger waren z.B. im Einsatz in Lehrberg (Gasexplosion), Ansbach (2x Attentat), 

Bad Aibling (Zugunfall), Deggendorf (Hochwasser), Sachsen (Hochwasser), aber, wie oben 

gesagt, v.a. bei ganz “normalen“ Todesfällen im häuslichen Bereich. 

Für diesen Aufgabenbereich suchen wir auch ehrenamtliche Mitarbeiter und 

Mitarbeiterinnen. 

Das Erzbistum Bamberg bildet im Jahr 2019 sowohl hauptamtliche als auch ehrenamtliche 

Notfallseelsorger gemäß den Vorgaben des Bundesinnenministeriums und den 

Vereinbarungen der Hilfsorganisationen aus. 

Diese Ausbildung erfolgt an zwei Standorten in Oberfranken und in Mittelfranken. 

Gerne erklären wir Ihnen Genaueres. 

Für weitere Informationen stehen zur Verfügung: 

Die Diözesanbeauftragten für die Notfallseelsorge in der Erzdiözese Bamberg: 

Siegfried Gottanka und Wolfgang Janus; E-Mail: notfallseelsorge@erzbistum-bamberg.de 
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 Bürozeit: Dienstag von 14.30 – 18.00 Uhr 

 Konto:  Raiffeisenbank Obermain Nord eG,  IBAN DE59 7706 1004 0003 5011 24 

 Kindergarten Wolfslocher Str. 4, Tel.  09574 3622 

Marktzeuln Tel. 09574 290    FAX:  09574 7442 Pfr. Diter Glaeser                                  

Kath. Pfarramt St. Michael, Pfarrgasse 1, 96275 Marktzeuln         Pfarrsekretärin Waltraud Kießling 

 Email:  st-michael.marktzeuln@erzbistum-bamberg.de 

 Bürozeit: Dienstag von 8.00 – 12.00 Uhr   

  Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr / Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr 

 Konto:  Raiffeisenbank Obermain Nord eG, IBAN DE50 7706 1004 0003 4002 12 

 Kindergarten St. Michael, Kindergartenstr. 4, Tel. 7365 

Schwürbitz/Neuensee  Tel. 09574 239     FAX: 09574 650781 Pfr. Diter Glaeser 

Kath. Pfarramt Herz-Jesu, Kirchstr. 26, 96247 Schwürbitz     Pfarrsekretärin Reinhilde Schardt 

 Email:  herz-jesu.schwuerbitz@erzbistum-bamberg.de 

 Bürozeit: Dienstag von 8.00 – 13.00 Uhr   

  Donnerstag von 8.00 – 11.00 Uhr    /    Freitag von 15.00 – 18.00 Uhr 

 Kindergarten St. Josef, Schwürbitz, Erhard-Vogel-Str. 10, Tel.  09574 9090 

 Kindergarten Maria Goretti, Neuensee, Lerchenstr. 4, Tel.  09574 3822 

       Konten: 

 Schwürbitz: Raiffeisenbank Obermain Nord eG, IBAN DE23 77061004 000 3224643 

 Neuensee: Raiffeisenbank Obermain Nord eG, IBAN DE09 77061004 0103600980 

 

Pastoralreferent Johannes Haaf Tel: 09561 2330591, E-mail: haafejsvm@arcor.de 


